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Auf dem Dachboden zeigt Clementine Stella ein Buch, das in alter deutscher 
Schrift geschrieben ist. Stella kann den Text nicht entziffern und vermutet eine 
fremde Sprache hinter den sonderbaren Zeichen. Clementine hingegen ist er-
staunt, dass man in der Zukunft offensichtlich ganz anders schreiben wird. Über 
Jahrhunderte hinweg wurde im deutschsprachigen Raum die altdeutsche Schrift 
in verschiedenen Abwandlungen verwendet (Sütterlin, Kurrent). Erst seit ca. 50 
Jahren gibt es die uns heute bekannte Schrift.

Versuche nun deinen Namen in altdeutscher Schrift zu schreiben:


